
Der prophetisch-messianische Zeitrahmen – Teil 11 

 

Quelle: https://www.youtube.com/watch?v=4AG_nJNcTjM 

10.April 2023 

 

Messias 2030 – Die prophetisch-messianische Zeitlinie – Teil 11 

 

Die Hiob-Prophezeiung 

 

Hiob Kapitel 5, Verse 17-19 

17 „O wohl dem Menschen, den Gott in Zucht nimmt! Darum verschmähe die Züchtigung des 

Allmächtigen nicht! 18 Denn Er verwundet wohl, doch Er verbindet auch; wenn Er 

zerschlägt, so heilen Seine Hände auch wieder. 19 In SECHS DRANGSALEN errettet Er dich, 

und IN SIEBEN wird kein Unheil dich treffen.“ 

 

Wenn wir auch hier das „1 Tag entspricht 1 000 Jahre“ anwenden, erkennen wir, dass der Mensch 

sich aufgrund des ersten Sündenfalls 6 000 Jahre lang in Bedrängnis befindet und dass er im 7. 

Jahrtausend, am 7. Tag der Schöpfungswoche, bei der „Ersten Auferstehung“ von der Sünde und 

vom Bösen befreit wird und zur ewigen Ruhe kommen wird. 

 

Die Tempelprophezeiung 

 

Ein weiteres Beispiel dafür, dass es beim Bibelstudium gilt, über das Buchstäbliche hinauszugehen, 

sehen wir daran, dass Jesus Christus Sich Selbst als den Tempel bezeichnet. 

 

Johannes Kapitel 2, Verse 19-22 

19 Jesus antwortete ihnen (den Juden) mit den Worten: »Brecht diesen Tempel ab, so werde 

ICH ihn in drei Tagen wieder erstehen lassen!« 20 Da sagten die Juden: »Sechsundvierzig 

Jahre lang hat man an diesem Tempel gebaut, und du willst ihn in drei Tagen wieder erstehen 

lassen?« 21 Jesus hatte aber den Tempel Seines eigenen Leibes gemeint. 22 Als Er nun (später) 

von den Toten auferweckt worden war, dachten Seine Jünger an diese Seine Worte und kamen 

zum Glauben an die Schrift und an den Ausspruch, den Jesus (damals) getan hatte. 

 

Der Bau des zweiten Tempels dauerte in der Tat – gemäß der Erklärung der Juden – 46 Jahre. Wie 

Du inzwischen weißt, gibt es unterschiedliche prophetische Zähleinheiten in der Bibel, die uns 

dabei helfen, bestimmte Informationen zu erhalten, wie zum Beispiel, dass 1 Jubeljahr 50 Jahren 

entspricht. 

 

Multipliziert man die 46 Jahre, die es zum Bau des zweiten Tempels gebraucht hat, mit der 50 Jahre 

Jubeljahr-Einheit, ergibt das 2 300. Das ist aber kein Zufall, sondern eine weitere numerische 

Offenbarung von biblischer Prophetie, die sich im Buch Daniel findet. Dort steht die Zahl 2300 im 

Zusammenhang mit dem Wiederaufbau des Tempels. 

 

Wir wollen uns nun eine tiefere Bedeutung dieser Aussage anschauen, die Jesus Christus über den 

Tempel gemacht hat. Dazu wollen wir beachten, dass der Messias, genauso wie einst Mose, als 

Prophet wirkte, als Er zum ersten Mal auf der Erde war. In folgender Aussage geht es um die 

Stiftshütte, die der Märtyrer Stephanus unmittelbar vor seinem Tod machte: 

 

Apostelgeschichte Kapitel 7, Vers 44 



Die Hütte des Zeugnisses (die Stiftshütte) hatten unsere Väter in der Wüste so, wie Gott es 

angeordnet hatte, als Er dem Mose gebot, sie nach dem Vorbild, das er gesehen hatte, 

herzustellen. 

 

Wir können die Stiftshütte in 3 Bereiche unterteilen: 

 

1. Der Vorhof 

2. Das Heiligtum 

3. Das Allerheiligste 

 

Die Dimensionen der Stiftshütte werden im 2.Buch Mose Kapitel 25-27 erwähnt. 

 

1. Der Vorhof 
 

Was den Vorhof betrifft, hatte Gott Folgendes geboten: 

 

2.Mose Kapitel 27, Vers 18 
Die Länge des Vorhofs soll HUNDERT ELLEN, die Breite je FÜNFZIG und die Höhe 
fünf ELLEN betragen, nämlich Umhänge von gezwirntem Byssus; ihre Füße aber 
sollen von Kupfer sein. 
 
Der Vorhof hatte demnach einen Umfang von: 

 

100 Ellen + 100 Ellen + 50 Ellen + 50 Ellen = 300 Ellen 

 

Wenn wir nun die 300 Ellen mit 5 Ellen, der Höhe der Wand, multiplizieren, erhalten 

wir 1 500 Quadrat-Ellen. Behalte bitte jetzt die Zahl 1 500 im Hinterkopf. 

 

2. Das Heiligtum 
 

Nun wollen wir uns das Heiligtum anschauen. Es war 20 Ellen lang, 10 Ellen breit und 

10 Ellen hoch. 

 

20 x 10 x 10 = 2 000 Kubik-Ellen 

 

3. Das Allerheiligste 
 
Seine Dimensionen waren 10 Ellen lang, 10 Ellen breit und 10 Ellen hoch. Es hatte 

demnach ein Volumen von: 

 

10 Ellen x 10 Ellen x 10  Ellen = 1 000 Kubik-Ellen 

 

Somit haben wir drei Zahlen: 



 

• 1 500 

• 2 000 

• 1 000 

 

im Zusammenhang mit der Stiftshütte. In der Zeit, in der Mose lebte, hatten die 

Zahlen in der Bibel oft eine tiefere Bedeutung. Wir müssen einfach nur die Hinweise 

entschlüsseln. Die Frage, die uns hier beschäftigt, ist: Was haben diese drei Zahlen 

damit zu tun, dass Jesus Christus Sich Selbst als Tempel bezeichnet hat? 

 

Das Allerheiligste repräsentiert den Thron Gottes, und dort zu sein, ist die 

Bestimmung von uns, den Jüngerinnen und Jüngern von Jesus Christus. 

 

Die Dimensionen der Stiftshütte wurden Mose von Gott gegeben. Die biblische 

Archäologie bestätigt nicht zu 100 %, dass Mose die 10 Gebote etwa 1 500 Jahre vor 

dem Tod, dem Begräbnis und der Auferstehung von Jesus Christus gegeben wurde. 

Doch einige Schätzungen gehen davon aus, dass dies der Realität entspricht. Wenn 

dies der Fall war, dann hätten wir eine Bestätigung der Zahl 1 500, der Fläche in 

Quadrat-Ellen des Vorhofes der Stiftshütte. 

 

Die zweite Zahl im Zusammenhang mit der Stiftshütte, nämlich die 2 000 Kubik-Ellen 

Volumen für das Heiligtum, bestätigt wiederum, was wir lesen in: 

 
Hosea Kapitel 6, Verse 1-2 
1 „Kommt, lasst uns zum HERRN umkehren! Denn Er hat uns zerrissen und wird uns auch 

wieder heilen; Er hat uns (blutig) geschlagen und wird uns auch verbinden; 2 schon NACH 

ZWEI TAGEN wird Er uns genesen lassen, AM DRITTEN TAGE uns wieder aufhelfen, dass 

wir vor Seinen Augen (in Seiner Hut) leben (Leben haben).“ 

 
Hier wurde prophezeit, dass Jesus Christus 2 000 Jahre nach Seinem Tod, Seiner Auferstehung und 

Himmelfahrt wiederkommen wird, wobei wiederum das „1 Jahr entspricht 1000 Jahre“-Prinzip 

anzuwenden ist. Und am 7. Tag der Schöpfungswoche wird der Messias wieder auf die Erde 

zurückkehren, um das Tausendjährige Friedensreich zu etablieren. Dann wird Satan für diese Zeit 

eingesperrt werden. 

 
Offenbarung Kapitel 20, Verse 1-4 
1 Dann sah ich einen Engel aus dem Himmel herabkommen, der den Schlüssel zum Abgrund 

(zur Hölle) und eine große Kette in seiner Hand hatte. 2 Er ergriff den Drachen, die alte 

Schlange – das ist der Teufel und der SATAN –, legte ihn AUF TAUSEND JAHRE in Fesseln, 

3 warf ihn IN DEN ABGRUND, verschloss den Eingang und brachte über ihm ein Siegel an, 

damit er die Völker nicht mehr verführe, bis DIE TAUSEND JAHRE zu Ende sind; danach 

muss er auf kurze Zeit noch einmal freigelassen werden. 4 Dann sah ich Thronsessel 

(aufgestellt), auf die sich (Richter) setzten; und es wurde ihnen das Gericht übertragen. Dann 

sah ich die Seelen derer, die wegen des Zeugnisses Jesu (wegen ihres Zeugnisses für Jesus 

Christus) und um des Wortes Gottes willen enthauptet worden waren und die das Tier und 

sein Bild nicht angebetet und das Malzeichen an Stirn und Hand (Arm) nicht angenommen 



hatten; sie wurden wieder lebendig und herrschten als Könige zusammen mit Christus 

TAUSEND JAHRE lang. 

 
Während dieser Zeit wird uns der Böse nicht mehr schaden. Wir erinnern uns, dass der Messias 

sagte, dass es 3 Tage dauern würde, bis Er als Tempel auferstehen wird. 

 
Jesus Christus war nicht nur buchstäblich 3 Tage und 3 Nächte im Grab, sondern es wird auch – 

nach der Zählweise des himmlischen Vaters - 3 Tage brauchen, um den Tempel wieder aufzurichten. 

Und das wird im 3. Jahrtausend nach dem Tod, der Auferstehung und Himmelfahrt Seines Sohnes 

sein. 

 
Dazu lesen wir im Zusammenhang mit dem Neuen Jerusalem in: 

 
Offenbarung Kapitel 21, Verse 22-23 
22 Einen Tempel sah ich nicht in ihr (der Stadt Neu-Jerusalem); denn Gott der HERR, Der 

Allmächtige, ist ihr TEMPEL und (außerdem) das Lamm. 23 Auch bedarf die Stadt nicht der 

Sonne und nicht des Mondes zu ihrer Erleuchtung; denn die Herrlichkeit (der Lichtglanz) 

Gottes spendet ihr Licht, und ihre Leuchte ist das Lamm. 

 
Das Allerheiligste ist auch mit der prophetischen Zähleinheit 1000 verbunden. Denn am Ende des 

Tausendjährigen Friedensreichs wird das himmlische Neu-Jerusalem auf die Erde herabkommen, 

das in der Bibelprophetie sehr oft mit dem Allerheiligsten in Verbindung gebracht wird. 

 
Dazu lesen wir noch einmal: 

 
Johannes Kapitel 2, Verse 19-22 

19 Jesus antwortete ihnen (den Juden) mit den Worten: »Brecht diesen Tempel ab, so werde 

ICH ihn in drei Tagen wieder erstehen lassen!« 20 Da sagten die Juden: »Sechsundvierzig 

Jahre lang hat man an diesem Tempel gebaut, und du willst ihn in drei Tagen wieder erstehen 

lassen?« 21 Jesus hatte aber den Tempel Seines eigenen Leibes gemeint. 22 Als Er nun (später) 

von den Toten auferweckt worden war, dachten Seine Jünger an diese Seine Worte und kamen 

zum Glauben an die Schrift und an den Ausspruch, den Jesus (damals) getan hatte. 

 

Der Körper von Jesus Christus, Der als sündenfreier Mensch starb, 3 Tage und 3 Nächte im Grab 

lag und dann von den Toten auferstanden ist, ist metaphorisch gesehen der Tempel Gottes. Das war 

die Mikro-Erfüllung Seiner Prophezeiung. 

 

Zwischen dem ersten und dem zweiten Kommen liegen 2 000 Jahre oder aus Gottes Sicht 2 Tage. 

ER wird dann mit uns, Seinen Jüngerinnen und Jüngern, 1 000 Jahre lang regieren, was aus der 

Sicht des himmlischen Vaters 1 Tag ist. Und somit haben wir insgesamt 3 Tage oder 3 000 Jahre, 

wobei am Ende das Neue Jerusalem vom Himmel herabkommen wird, in dem der himmlische Vater 

und Jesus Christus der Tempel sind. Das ist dann die Makro-Erfüllung der Tempel-Prophezeiung. 

 

Somit passt das zu den Ausmaßen der Stiftshütte 1500, 2000 und 1000, denn Jesus Christus kam 1 

500 Jahre nach Mose auf die Erde. 2 000 Jahre nach Seinem ersten Kommen wird Er zur 

Entrückung wiederkommen und nach der 7-jährigen Trübsalzeit mit den Seinen auf die Erde 

zurückkehren, um zusammen mit ihnen 1 000 Jahre lang in Seinem Friedensreich zu regieren. 

Danach wird die himmlische Stadt Neu-Jerusalem auf die Erde herabkommen mit dem himmlischen 

Vater und Ihm als Tempel. So ist die Entwicklung vom 4. bis zum 7. Tag der Schöpfungswoche. 

 



Dann findet das endgültige göttliche Gericht statt, bei dem die Gerecht-Gemachten von den 

Gottlosen getrennt werden, in der Bibel „Weizen“ und „Unkraut“ genannt. Gott sagte dazu durch 

den Propheten David: 

 

Daniel Kapitel 12, Vers 2 

„Und viele von denen, die im Staube der Erde schlafen, werden erwachen, die einen zu 

ewigem Leben, die Anderen zu Schmach, zu ewigem Abscheu.“ 

 

Und Jesus Christus Selbst sagte dazu: 

 

Matthäus Kapitel 25, Vers 46 

„Und diese werden in DIE EWIGE STRAFE gehen, die Gerechten aber in das ewige Leben.“ 

 

Offenbarung Kapitel 21, Vers 8 

„Dagegen den Feigen (den Verzagten) und Ungläubigen (Treulosen), den Unreinen und 

Mördern, den Unzüchtigen und Zauberern (Giftmischern), den Götzendienern und allen 

Lügnern soll ihr Teil in dem See werden, der mit Feuer und Schwefel brennt: Dies ist DER 

ZWEITE TOD.“ 

 

Es geht dabei also um das EWIGE LEBEN oder um den EWIGEN TOD. 

 

Vielleicht ist das der Grund, weshalb die Zahl 3 000 in der Bibel mit Leben und Tod verbunden ist. 

Dazu lesen wir in: 

 

2.Buch Mose Kapitel 32, Verse 25-28 

25 Als nun Mose sah, dass das Volk zügellos geworden war – denn Aaron hatte ihm die Zügel 

schießen lassen zur Schadenfreude für ihre Feinde –, 26 trat Mose in das Tor des Lagers und 

rief aus: »Her zu mir, wer es mit dem HERRN hält!« Da scharten sich alle Leviten um ihn. 27 

Zu diesen sagte er: »So spricht der HERR, Der Gott Israels: ›Gürtet euch ein jeder sein 

Schwert an die Hüfte, geht im Lager hin und her von einem Tor zum anderen und erschlagt 

ein jeder den eigenen Bruder und ein jeder seine Freunde und Verwandten!‹« 28 Die Leviten 

kamen dem Befehl Moses nach, und so fielen an diesem Tage von dem Volk gegen 

DREITAUSEND MANN. 

 

Im Gegensatz dazu lesen wir in: 

 

Apostelgeschichte Kapitel 2, Verse 37-41 

37 Als sie das hörten, ging es ihnen wie ein Stich durchs Herz, und sie wandten sich an Petrus 

und die anderen Apostel mit der Frage: »Was sollen wir tun, werte Brüder?« 38 Da 

antwortete ihnen Petrus: »Tut Buße und lasst euch ein jeder auf den Namen Jesu Christi zur 

Vergebung eurer Sünden taufen, dann werdet ihr die Gabe des Heiligen Geistes empfangen. 

39 Denn euch gilt die Verheißung und euren Kindern und allen, die noch fern stehen, so viele 

ihrer der HERR, unser Gott, berufen wird.« 40 Auch noch mit vielen anderen Worten redete 

er ihnen eindringlich zu und ermahnte sie: »Lasst euch aus diesem verkehrten Geschlecht 

erretten!« 41 Die nun sein Wort annahmen, ließen sich taufen, und so kamen an jenem Tage 

etwa DREITAUSEND SEELEN (zu der Gemeinde) hinzu. 

 

FORTSETZUNG FOLGT 
 



Mach mit beim http://endzeit-reporter.org/projekt/!* 

 
Bitte beachte auch den Beitrag In-eigener-Sache 


